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Gemeindepädagogisches Forum der Mitarbeitenden  
in Verkündigung, Seelsorge und Bildungsarbeit 

11. September 2023 in Haus Villigst, Schwerte

Fachtag für Mitarbeitende  
in den gemeindepädagogischen Arbeitsfeldern 
der Gemeinden, Kirchenkreise, Verbände, 
Ämter und Werke.

https://goo.gl/maps/ivLjssKTPWajJRaw6
https://www.evangelisch-in-westfalen.de/


Was macht unseren Beruf so spannend?

Sind es die pädagogischen Inhalte oder die theologischen – oder der Mix aus beidem? 
Gemeinde- und Religionspädagogik arbeitet immer ausgehend vom Menschen. Pädagogik 
und pädagogische Arbeitsweisen bestimmen unseren beruflichen Alltag – auch den theo
logischen. In allem und bei allem was wir tun, ist die Pädagogik unsere Leitwährung. Davon 
profitieren die vielen Menschen, für die wir arbeiten, unsere Kirche und Verbände und nicht 
zuletzt auch wir selbst. Das Forum lebt von der Vielfalt der Fachlichkeit in unserer Kirche. 

Der erste Impuls zum Thema kommt von Oberkirchenrätin Katrin GöckenjanWessel, 
der für uns zuständigen Personaldezernentin für das theologische Personal im 
Landeskirchenamt. Darauf folgt ein Impulsreferat mit dem Thema „Erzähl mal: 
Bibelerzählen – Dialog, Gottsuche und Methoden“ von Simone Merkel. Simone 
Merkel ist Coach, Beraterin, Bibelerzählerin und Autorin und hat als Religions- und 
Gemeindepädagogin in verschiedenen kirchlichen Feldern gearbeitet. Sie wird auch am 
Nachmittag einen Workshop anbieten. Sie selbst beschreibt sich so:

  „Wer bin ich? Bin ich Entdeckerin oder Staunerin? Bin ich 
Sucherin oder Finderin? Bin ich Taucherin oder Radfahrerin? 
Bin ich Beraterin oder Pädagogin? … Meistens bin ich 
alles gleichzeitig. Fragt mich jemand, sage ich: Ich bin 
Bibelerzählerin. Ich erzähle frei. Ich erzähle aus Leidenschaft.“

  Simone Merkel – Bibelerzählen | Beratung | Coaching (simone-merkel.de) 

Herzliche Grüße vom Vorbereitungsteam 
Ariane Buchenau, Barbara Eggers, Dagmar Uzoh, Christian Weber, Kai Hasselberg, 
Christian Uhlstein und Frank Fischer

https://simone-merkel.de/


Programm

 9.30 Uhr  Anreisen und Stehkaffee

 10.00 Uhr  Begrüßung und Einführung ins Thema 
Kai Hasselberg und Frank Fischer 

   Impuls: (Prädikat) pädagogisch wertvoll! 
Katrin GöckenjanWessel

 10.30 Uhr  Erzähl mal: Bibelerzählen –  
Dialog, Gottsuche und Methoden 
Simone Merkel

 11.30 Uhr  Begegnungs-Inseln 
Zeit fürs Kennenlernen, Austausch, Fachlichkeit …

 12.30 Uhr  Mittagessen

 13.30 Uhr  Plenum zum Start der Workshops 
Einführung und Hinführung 
Frank Fischer

 14.00 Uhr  Praxis-Workshops

 15.30 Uhr  Impuls: Aktion 
überraschend Segen und Sendung erleben 
Prädikat: aufbrechen  
Dagmar Uzoh, Barbara Eggers



Begegnungs-Inseln

 Team Berufsverband 
Gemeindepädagogik BVG  
Prädikat: berufspolitisch engagiert

 Team Amt für Jugendarbeit  
Prädikat: fachlich vernetzt

 Holger Gießelmann, MACHKIRCHE 
Prädikat: sinnvolle Arbeit 

 Team Unsere Kirche und 
Radio Paradiso 
Prädikat: gute Nachrichten

 Carina Kuznik, Pädagogisches Institut 
Prädikat: Angebote für Konfi 
und Jugendarbeit 

 Joris Kasten, juenger Bandcoaching 
Prädikat: Fitte Bands 
in der Jugendarbeit

 Johanna Rohde, Arbeits gemeinschaft 
Evan gelische Jugend NRW 
Prädikat: politisch vernetzt

 Felix Eichhorn, Evangelische 
Erwachsenen- und Familienbildung 
Westfalen und Lippe e. V. 
Prädikat: bildungsaktiv 

 Christian Weber, Fachstelle 
Sexualisierte Gewalt der EKvW 
Prädikat: Schutz mit Konzept

 Team im Landes kirchen amt 
(Katrin Göckenjan-Wessel, 
Heike Kollmeyer, Marion Schüßler, 
Frank Fischer)  
Prädikat: kirchlich vernetzt

 Annika Huneke und Team vom oiĸos-
Institut für Mission und Ökumene 
Prädikat: Weit und Weltblick



Workshops

1  Daniel Rempe – Referent im Amt für Jugendarbeit 
Wertvolle Gemeinschaft erfahren mit „LUV“ 

  LUV ist ein Inspirationsworkshop mit 6 OnlineEinheiten, bei dem sich zum 
Beispiel eine Gruppe von Hauptamtlichen gemeinsam auf den Weg macht, um 
die eigene Lebensreise zu reflektieren. Auf dieser Reise entsteht durch kurze 
Impulse, inspirierende Fragen, schöpferische Dialoge und achtsame Spiritualität 
eine wertvolle Gemeinschaft, in der jede*r entdecken kann, was für sie*ihn 
gerade wesentlich ist. Alles beginnt dabei mit der Sehnsucht. Im Workshop wird 
dieses in der hannoverschen Landeskirche entwickelte Konzept praktisch und 
erfahrungsorientiert vorgestellt.

2  Simone Merkel 
„Narrative Schätze in der gemeindepädagogischen Praxis heben“ 

  Wir erarbeiten, welche Rolle das Erzählen ganz praktisch in der Gemeindepädagogik 
spielen kann. Das Projekt Junior.Bibel.Erzählen (https://www.junge-gemeinde.de/
wir-bibelentdecker-in-12-wochen-zum-kompetenten-bibelerzahler.html) und die 
GeschichtenWerkstatt (Aktionsraum Bibel) (https://www.berliner-stadtmission.de/
aktionsraum-bibel) sind dafür sehr lebendige Beispiele. 

https://www.junge-gemeinde.de/wir-bibelentdecker-in-12-wochen-zum-kompetenten-bibelerzahler.html
https://www.junge-gemeinde.de/wir-bibelentdecker-in-12-wochen-zum-kompetenten-bibelerzahler.html
https://www.berliner-stadtmission.de/aktionsraum-bibel
https://www.berliner-stadtmission.de/aktionsraum-bibel


3  Renate Sierig – Gemeindepädagogin bei Jünger unterwegs Minden 
Mentoring – beziehungsorientiert unterwegs 
Strategie – Vision – sanfte Revolution? 

  Wie und wo kann Mentoring in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen andocken? 
Der Workshop bietet Beispiele quer durchs Land und ermöglicht geteilte 
Erfahrungsschätze mit Wegen zum Prinzip Mentoring für deine Arbeit.

4  Johanna Rohde, Referentin in der AEJGeschäftsstelle, 
Netzwerkstelle „Politische Bildung“ der AEJNRW  
Escape Game, Stadtrallyes, Graffiti-Aktionen, soziale Experimente

  Politische Bildung im Kontext Jugendarbeit nutzt moderne Methoden und kreative 
Zugänge, um Jugendliche für gesellschaftliche Themen zu begeistern und sich in 
einer zunehmend komplexen Welt zurecht zu finden. Angesichts der globalen Krisen 
und der viele Fragen Jugendlicher zur Zukunft ist politische Bildung wichtiger denn 
je! Wie können Gemeindepädagog*innen Kinder und Jugendliche unterstützen, 
ihren Platz in der Gesellschaft zu finden, sich mit den großen Fragen rund um 
Nachhaltigkeit, Digitalisierung, Gerechtigkeit, auseinanderzusetzen, sich eine 
Meinung zu bilden und diese zu vertreten? Der Workshop bietet einen Überblick 
über die Chancen und Herausforderungen sowie Themen, Methoden und konkrete 
Praxisprojekte politischer Bildung. Außerdem erfahrt ihr, welche Unterstützung 
die neue Netzwerkstelle „Politische Bildung“ der AEJNRW für eure alltägliche 
Jugendarbeit bietet.



5  Marilena Bekierz, Referentin in der JuBi Tecklenburg 
Effektiv, Experimentell und Einfach – 
Erlebnispädagogik in der Kinder- und Jugendarbeit erleben und gestalten

  Ihr dürft euch auf angeleitete Spiele, Methoden und Ideen freuen, die wir 
gemeinsam ausprobieren werden. Gute Laune, Neugierde und Experimentierwille 
sind die beste Ausrüstung für diesen Workshop. Wir überprüfen im Anschluss, wie 
wir das Erlebte für eure Zielgruppe passend gestalten können. Da der Workshop im 
Park von Villigst stattfindet, habt entsprechendes Schuhwerk dabei.

6  Burkhard vom Schemm, Referent im Amt für Jugendarbeit 
Partizipation – präsent, digital, real

  Ihr bekommt einen Überblick über verschiedene Stufen von Beteiligung und lernt 
Beispiele für gelungene Partizipation im analogen und digitalen Raum kennen. 
Natürlich nehmen wir uns Zeit für Rückfragen und die Entwicklung eigener erster 
Schritte, die eure berufliche Praxis bereichern.

7  Stefanie Arndt, Referentin im Evangelischen Bildungswerk Dortmund, 
Kirchenkreis Dortmund 
Haltung und Herzensbildung

  Welche persönliche Haltung prägt mein professionelles Handeln? Welche Rolle spielt 
mein theologisches Verständnis im beruflichen Kontext? Welche gesellschaftlichen 
und politischen Dimensionen meines Glaubens werden spürbar im pädagogischen 
Alltag? In diesem Workshop geht es um die eigenen Gottes und Menschenbilder. 
Wir nehmen uns Zeit, auf unsere Herzensanliegen zu schauen.



8  Janina Gruß, Referentin im Amt für Jugendarbeit 
Sexuelle Bildung in der Jugendarbeit

  Kinder und Jugendliche erleben durch evangelische Angebote Gemeinschaft, 
schließen Freund*innenschaften und suchen nach Ansprechpersonen. Informiert 
zu sein und das Zutrauen, über Sexualität zu sprechen, ist also nicht nur für Kinder 
und Jugendliche wichtig, sondern auch für Erwachsene, die sie begleiten. 
Sexuelle Bildung ist vielschichtig und beschäftigt sich beispielsweise mit Themen 
wie Gefühle, Beziehungsformen, sexueller Selbstbestimmung, körperlichen 
Veränderungen und vielem mehr. 
Über theoretische Impulse kommen wir in den Austausch, schauen in den 
Methodenkoffer und probieren sexualpädagogische Übungen aus.



Anmeldung

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung das Online-Formular, 
das Sie unter folgendem Link oder durch Scannen des 
nebenstehenden QRCodes erreichen:

http://ekvw.de/gpf23anmeldung

Eine Anmeldebestätigung mit Rechnungsstellung versenden 
wir an Sie nach Eingang der Anmeldung per EMail.

Kosten

Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 € pro Person.

Tagungsort

Haus Villigst 
Iserlohner Straße 25 
58239 Schwerte

Hinweise zur Anreise finden sich unter: www.hausvilligst.de/service/anfahrt

http://ekvw.de/gpf23anmeldung
https://goo.gl/maps/3aSzkbmYj9tUYT8v9
https://goo.gl/maps/3aSzkbmYj9tUYT8v9
https://goo.gl/maps/3aSzkbmYj9tUYT8v9
https://www.haus-villigst.de/service/anfahrt
http://ekvw.de/gpf23anmeldung


Planung und Vorbereitung

Ariane Buchenau, Barbara Eggers, Dagmar Uzoh, Christian Weber, Kai Hasselberg, 
Christian Uhlstein und Frank Fischer.

Veranstalter

Evangelische Kirche von Westfalen 
Referent für diakonischgemeindepädagogische Mitarbeitende 
und Berufsprofile in Kooperation mit dem Amt für Jugendarbeit 
der EKvW und dem Berufsverband Gemeindepädagogik (BVG)


